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Ein packendes abgeschlossenes Abenteuer mit Bessy und Andy 


Liebe Leser / 


Nun haben wir also - nach einigen Piccolo- 
Serien - unser erstes Farbalbum produziert. 
- Ursprünglich sollte an dieser Stelle bloß 
eine sachliche Einleitung über Autoren und 
Serie stehen ‚natürlich gesetzt. Doch ich 
dachte : Warum muß es bei Alben immer so 
förmlich zugehen ? (schon das Wort „Album” 
klingt feierlich) Übernehmen wir doch die 
gemütliche, intime Almosphäre aus den Pic- 
colos Schließlich sind wir nach wie vor un- 
ter uns, denn diese Reihe wird von Sammlern 
für Sammler hergestellt 


Die Serie BESSY wurde ursprünglich für 
Ben und Niederlande gezeichnet Die 
dei 
ge Original eigens koloriert wurde) entwik- 
kelte Sich in den 60er Jahren zu einem so 
roßen Erfolg, daß nach der Originalfolge 
8, direkt für Deutschland produziert wur- 
de ( daraus übernahm man für die belgische 
Albenausgabe ausgewählte Titel). Uns in- 
teressieren die ersten 68 Episoden, die 
noch eine beeindruckend dichte Atmosphäre 
Und spannende, oft geheimhisvolle Stories 
aufweisen Sie wurden auch noch von 
Willy Vandersteen persönlich getextet und 
graphisch überwacht Das Artwork stammt, 
zum Großteil von Karel Verschuere 


Diese 68 aufwendig gestalteten Folgen 
erschienen auf deutsch,ab 1958, im Bastei 
Verlag ; zuerst in den Magazinen PONY 
@ Stories) und FELIX (44 Stories) und 
‚schließlich im BESSY-Heft (Nr. 1-44, 
69,70);dort z T als Nachdruck, 22 Epi- 
soden aus PONY und FELIX wurden je- 
doch niemals nachgedruckt. Sie sind für 
Sammler natürlich besonders schwer zu- 
gänglich. - Und dam gibtes noch 5 
Geschichten, die überhaupt nicht auf den 
deutschen Markt kamen, u.a solche wichti- 
gen Episoden wie die Origin- Story, das 
Abenteuer in dem Andy seinen Freund 
Ronny kennenlernt ‚oder jenes, in dem 
Bessy Junge bekommt 


Wir wollen num die 68 Folgen erstmals 
Komplett und in der Originalreihenfolge 
herausgeben ( dadurch werden manchmal 
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Das Cover des zweiten Originalalbums 
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auch Zusammenhänge ersichtlich , die zuvor 
nicht klar waren Bei Bastei erschien die 
Serie völlig ungeordnet) Jene Geschichten, 
die auf deutsch nicht erschienen (odernurin 
s/w. in PONY), werden von uns neu über- 
setzt, gelettert und koloriert Die für 
FELIX und das BESSY-Heft übernommenen 
Folgen wollen wir originalgetreu, in best- 
möglicher Qualität ‚reproduzieren. Wir 
ergänzen sie um die. bei jeder Episode 
ausgelassenen, Seiten und Einzelbilder 
(in angepaßter Kolorierung) 


Für Cover und Backcover verwenden wir die 
faszinierenden Titelbilder ‚die der Film- 
plakatmaler Klaus Dill für die deutsche 
BESSY-Ausgabe geschaffen hat Im Innen’ 
teil drucken wir die belgischen Original- 
titelbilder (mit neuer Rahmengestaltung) 
ab Pa können ja dann Vergleiche an- 
gestellt werden ( „Sieh maleiner an: 

Per Andy am Cover von DIE PIONIERE hat 
braunes Haar. Sollte der etwa gar nicht..”). 


Dieses Album bringt erstmals auf deutsch 
die Origin -, Story DIE PIONIERE , die ur- 
sprünglich in Fortsetzungen (deshalb der 
Cliffhanger am Ende jeder Seite) in der 
Zeitung LA LIBRE BELGIQUE erschienen 
war (1952), bevor sie 1954 als Album 
zweitveröffentlicht wurde Die zweite 
Episode erschien bei uns ausschließlich 
in PONY (Nr. 1-17) und beinhaltet bereits 
alle Merkmale die Vondersteens BESSY- 
Stories auszeichnen. 


Die BEssY - Experten Werner Hoof und 
Ulrich Wick haben die Geschichten gut über- 
setzt, trotzdem habe ich die Texte noch 
Seite für Seite überarbeitet und verfeinert. 
Mein Freund Helmut Weigel hat diesen Text 
dann auf Stilfehler korregiert. Das Lettering 
wurde von mir im Hinblick auf den Stil der 
‚späteren Basteifolgen angefertigt Ganz 
besondere Mühe gaben wir uns bei der Ko- 
lorierung Unser tüchtiger Mitarbeiter Willi 
‚Schreiner und ich versuchten bei jeder Seite 
das Beste herauszuholen 


Nun noch ein kleiner Ausblick auf die Zu- 
kunft : Das 2 Album bringt wieder zwei 
heugestaltete Folgen, die eine wurde in 
PONY veröffentlicht, die andere istein 





deutscher Erstaruck. Für Band 3 sind 
zwei Basteifolgen in Originalreproduk- 
tion vorgesehen Und die 4 Ausgabe 
bringt quasi ein „ Ronny - Special”: Die neu" 
gestaltete Origin- Story des pelzbekapp- 
ten Naturburschen und ein Ronny -Aben- 
teuer aus FELIX 

Viel Vergnügen ’ Gerhard Förster 


PS: Die Coverzeichnung dieses Albums ist 
eine Rarität Sie erschien nur als Werbe: 
seite auf dem Umschlag eines frühen 
LASSO WESTERN- Sammelbandes -Das 
Motiv des Backcovers wurde als Poster im 
BESSY-Heft Nr. 58 abgedruckt 





‚Anm.: Ein umfangreicher Artikel über BESSY mit 
dt.und belg. Checkliste erschien in DIE SPRECHBLASE 
Nr. 81 (Ergänzung in Nr. 83), 
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KANADA, zweitgrößtes Land 
der Erde , seit 1763 unter bri- 
tischem Einfluß. 


Inder zweiten Hälfte des vo- 
rigen Jahrhunderts verschlögt 
es die Familie Cayoon in ein 
einsames Gebiet, inmittenei- 
ner romantischen, ober be- 
drohlichen Natur. Marc Cayoon 
mufste in seinem Leben sövie- 
le Fehlschläge erleiden, daß 
er beschlossen hatte, Europa 
zu verlassen Mit Jenny,sei- 
ner Frau,und Andy, seinem 
Sohn, hofft er auf eine neue 
Existenz Die Colliehündin 
Bessy leistet ihnen Gesell- 
‚schaft... 





















Marc hat bereits etliche Ortenach \h 
en abgesucht. Verbissen versucht 
er der 


GOLD ! Dass Vorkommen scheint reichhaltig zu Endlich! Unsere Fechsträhne ist vorbei ! Mi 
‚sein. Marc ist voller Optimismus... Hier bauen wirunser Haus, ö arcs En£schluß 
« ‚steht fest. Dicht am 
Aluß ‚unweit der 
Fundstelle soll ein 
Blockhaus entstehen. 
Während er mit Andy 
beginnt, Bäume da” 
für zu fällen, be- 
Wacht Bessy Jenny 
und das Camp. 


|| Zines Abends Jacken. 


en icht rechtzeitig h halt 
N nicht rechtzeitig heim Jenny he 

ZT TR besorgt Ausschau 
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Jetzt läuft si I VPS | im Wald hat sich ein Unglück ereignet Ein 1 I Hierher, Bessy!Hilf 
| Was halsierun?” ni Baumstarmm fiel zu früh und begrub Marc mir , Vater heraus- 
\ i | unter sich... ’ 


Il 


EN 

Als Andy die Kräfte zu versagen Vater,beweg dich! 
drohen, begreift Bessy endlich N N Verlaß uns nicht... ! 
Sie packt Mark am Kragen, zieht ihn ig 


"ILL 


Wes... Was ist. Au... mein Bein ri { / Jenny, die Bessy aus den Augen 
ist gebrochen, Andy ! F ! Verloren hat, bereitet inzwischen 


All "| 117. VOR. mi 
Sie versteht Bessys Zeichen. Voller iD, E Doch Jenny ahnt nichts von den 
Sorge läuft sie der wild bellen- der Biberjäger. Er lebt Gefahren des Waldes. Sagwa, 
den Hündin hinterher... kart am Regensee... ! die Grauwölfin und ihr blutrünsti- 
ges Rudel, lauern auf Beute .... 
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5o, das Bein ist geschient . Ich bin bald 0% Die tapfere Frau bewaffnet | Wehmütig blickt Andy seiner Mutter 
Zurück, Marc !Andy kümmert sich um W,, sich ausreichend... | W /interher Er fürchtet, daßer sie so- 
dich. # Yin! Yet Me bald nicht wiedersehen wird... 
N R - / J 


Zu jener Zeit war das Leben einer Familie 
nicht viel wert ohne die starke Hcınd des 
Vaters... 


lch muß den Fluß errei- 
chen, sonst habe ich keine 


IE u nn Zu 


Doch erbarmungslos zwingt 

Sagwa die Horde erneut N 

; vorwärts... 
I 

nl 


| Am Ufer angelangt zügelt Jenny ihr Pferd N 
zielt genau und! feuert auf m die Wölfe... 


| 
\ 
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Ohne Schwierigkeiten überquert Die verdammte Meute hat mich Der Fluß und das Lagerfeuer 


Jenny den Fluß... N Carters Hütte völlig abgeschnitten. schüchtern die Wölfe ein Ruhe- 
er hier bleiben. Los laufen sie am Ufer auf und ab. 


Tun [7 


Ich sollte die Dunkelheit nützen, W ; Die gerissene Sagwa ist zuversicht- 
um zu verschwinden, aber das hi, Lich. Sie kennt die Menschen und weiß, 
Pferd hat sich total veraus- A 4U daß sie wenig ausdauernd sind. 
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Trotzdem nickt Jenny ein Sagwa alarmiert Das ausgehungerte Rudel be- 
Ihre Gefährten... nutzt einen Biberdamm zur 
- mE un Überquerung des Flusses... 


Re 
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Fer] za | An 
Das Feuer verlöscht langsam, 7 Das Pferd gerät in Fanik.Wie 
als die Wölfe nöäherkommen... hi verrückt zerrt es an den Zü- 
i j >; geln und wiehert lautstark. 
Fi y “4 nr 7 “ y S i 





Als sich die Meute etwas zurückgezo- Du mußt dich jetzt für mich 
gen hat ‚trifft sie einen harten Entschluß opfern ‚treuer Freund. Es 


geht hicht anders. 








Zu Fuß komme ich viel ] 


F} zö 

Mit einem festen Klaps jagt dıe Pioriers $ P = 

frau das Pferd in die Nacht hinaus.. f ; langsamer voran Hoffent- 
org! rg, Lich halt Marc solange 
yen u“ Sun | Iı x durch... ! 


n 
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di 
/m Morgengrauen, ; Es geht: - Andy, wir wissen Mark zeichnet das bear- 

im Lager... | | N richt, wie sich alles ent- ‚spruchte Gebiet auf und 

WEILE { AR 1 wickelt. Vielleicht müssen unterschreibt das Blatt... 
0: WE 3 s ; wir einmal beweisen, daß ja =: 
# CT GG . \ wir zuerst da waren. Des- O7 Z 93 
G . halb sollten wir den daim , 
: besser schriftlich festlegen. £ 


=> 


ck Seine Hilf- 


0, dieses Dokument vergraben Wir hier. | Bald darauf "geht Andh y mit N \ N N Mork Heibk zurü 
Federal. Kawesen ram rd k Bessy auf die Jagd... Losigkeit bekümmert Ihn und 
/ ‚seine Wunde beginnt zu eitern. W 


hiederlaßt, beweisen wir damii 
daß wir die Ersten waren... ! 


Pulizeiß, = I® 
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B Ohne es zu bemerken, ent- S JR? re ji Ichglaub, Bessy wittert was! 
N fernt sıch Andy immer 7 ! f y EEE |; ge 
weiter vom Camp... - y z \ Ss 
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In der Tat. Ein Hirsch nähert WE AI Ber - | WWasfrein Glücksfalt ' 
Sich mit seiner AirehR OH a er \ t Wapiti-Hirsche! 
ge i 


A u, 


; ; MM} ..und stößt eihen heraus“ 
Plötzlich hält Andy inne VA AR : 
Ein zweiter Hirsch taucht aus fordernden Kanpfscwei 

dem Gebüsch auf... r 
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Ruhig , Bessy ! Warten wir 


ae das Ende des Zweikamp- 


um sie gekämpft wird... 





M Einer der Hirsche ist tödlich ver- 
| Letzt Sein Gegner gibt ihm den 
; Chadenstoß... 


g" 
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Doch Bessy hört nicht. Äusge- 
lassen pirscht sie davon... 


Eiligst verschwindet die 


Auch Bessys Jagdinstinkt 
Hihdin im Uhterholz... 


ist geweckt Sie saust dem | _ 


Die Hindin lockt ihre Verfolge- 


GG Am = .: 


ee En Se Ein gut gezielter Schuß läßt den Sie- 
wir ausreichend Fleisch. N ger neben seinem Opfer niederstürzen. 
ge . 
4 : 


Halt, Bessy! Laß die 
Hirschkuh! Wir haben ge- 





Bessy!... Ich fürchte, das gibt 
rin zum Flußufer... " hoch ein Unglück ! 


fi 





Aber das verschreckte Tier verteidigt sich 
heftig und kann Bessy ins Wasser werfen. 








Wöhrend die Hindin flüchtet wird Bessy | ./ Kr 5 Verzweifelt versucht sie Wenn ich mich nicht beei- 
Ze | I das Ufer zu erreichen... le, ist sie verloren ! 


durch die starke Strömung mitgerissen... 


Sv. 


Bessy fühlt ihre 
Kröfle schwinden 
und fängt ar, traurig 
Zu Wimmern 


Alter Strolch! Kannst doch Doch vergeblich versucht Andy 
hicht so einfach verschwinden. den Stamm zu lenken. Die rei- 


ber rasch zurück zu Vater ende Strömung treibt ihn in 
mörderischem Tempo stromab- 


5 V. Jetzt aı 
E | fi 
\ 1 wärts. EEE: 


Ein schwindelerregender Ab- Augenblicke später wird Bessy ars | 
Sturz in den Strudel... Andy Ufer gespült. Sie sucht ihren Herm, \ 
aber dertaucht nicht auf... N 


‚Spürt einen Aufprall ‚dann 
A wird ihm schwarz vor Augen... 


YA 
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Vergebens durchstreift Bessy die 
Umgebung Nirgends isteine Spur 
Von ae zu finden... 


7 


I Doch etliche Meilen stromab- ! Bei Einbruch der Nacht und 
Leis liegt eine reglase == lautem Eulengeschrei, entfernt 


‚sich die Hündin mutlos... 


ı_F. SCHE _B 2a 


Eschen t und niedergeschlagen legt sie sich 


nicht Schlafen. 


Ein Stachel schwein kommt aus den 


Sträuchern zum Vorschein und steu- 


ert direkt auf sie zu... 


Eihige Hloseln bleiben in Bes- 
sys Pfote stecken. Jaulend 
himmt sie reisaus 


‚spannt die Muskeln ... 


r 
/ Bei Tagesanbruch treibt nagen- da schlägt ihr fremder Geruch 
zur Ruhe, doch der Verlust Arrches De sie der Hunger sie wieder auf die entgegen. Aus dem Uhterholz 
SE; m Foten... ‚starren sie zwei Augen an. Bessy 
DER 7\ EN N N rn. 


F Neugierig will sie das fremdartige wre es schlägt a mit 
7 les u der Pfote Berühren. h dem ze Schwanz zu. 


ZB 


Ih sicherer Entfernung Plötzlich richtet sie er = Bas Stachelschweih 
Zieht sie die langen Sla- rollt sich zusammen. Ein neuer Besucher taucht auf. 


cheln vorsichtig mit den Zäh- 
nen heraus... [92 
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Der Neuonkömmling ist ein grauer Luchs, der das Enttöuscht stellt er fest, daß Bessy ist vorsichtig gewor- 
Verteidigungssystem des Stachelschweins gut das gepanzerte Tier keine ver- den und zieht sich bebend 
Kennt. Vorsichtig umrundet er seine Beute... wundbare Stelle zeigt So setzt ins Dickicht zurück 
ER er sich geduldig hin und! wartet 
auf einen günstigen Moment. 


a NE  e Stunden gehen vorbei, RUN „nn Ehdiich. Das Stachelschweih 


a di ur doch nichts tut sich Jeder 4 WE gibt seine Verteidigungs - 
bachtet Te wartet darauf, daß der u - haltung auf... 
2) DI - RO \ andere eine Bewegung £ut. eo TERERS 


Blitzschnell schießt der Luchs darauf zu Der Blutgeruch macht ihn immerrasen- 
‚Seine Klauen reißen das ungeschützte der. Dadurch vergißt er alle Vorsicht. 
Bauchfell auf... u usa 


Brüllend vor Schmerz sucht der - Das Stachelschwein liegt im Ster- | Da vernimmt sie einen 
sEime Jäger des Weite... ben Mitfühlend begreift Bessy, daß bekannten Geruch, dien 
in der Wildnis nur ein Gesetz gilt: \% Rauch eines Lagerfeuer... 
das des Störkeren 4 n 
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Sie sitzen mir also auf 
den Fersen. Aber sie wer 
den mich nicht kriegen. 


\ 
\ 


ET 2 2: N ee 
Für Bessy bedeutet Rauch Menschen. Fröhlich 
bellend Läuft sie darauf zu... 
"\ is 





Wer ist dieser Fremde ? Bessys An- 
kunft beunruhigt ihn sichtlich... 
N : 


Sg 






N» - Ha 





Diese Idioten würden hie verstehen, Pessy hat den Fremden nochnicht gese- |\_- Im Unterholz richtet das 


daß ich es einfach tunmußte Na, hen Sie schnuppert an seiner Ausrüstung Seltsame Halbblut Lang- 
R kommt schon / " und hofft Andys Geruch wahrzunehmen... sam das Gewehr auf das 


b | ' N 3 —, ahnungslose Tier... 

=< Br h j 2 De . r | 

.. & > ? f Bi, u A AR ; 
REN 


= 







Hm... Nie ‚d folgt dem Vieh. Irre Ich werde das Miststück einfan- Komm her, liebes Hundchen 
as Be he = ER ‚gen, bevor es seine Auflraggeber Sg Dieses schöne Stück Hleisch wird 
; j holt. HaHa!Chalek hintergeht 


‚man hı 






Doch sie zögerte zu lange 
Schon fallt die Lassoschlin- 
ge um ihren Hals... 


Ausgehungert verschlingt Bessy 
das Fleisch, weicht aber argwöh- 
nisch vor dem Halbblut zurück... 
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Streuben nützt dir nichts!... Chalek 
weiß was gut für dich Ist... 
Hahaha ! 










Alm nächsten Morgen versucht der verrückte 
Kerl Bessy mit einem Fleischbrocken für sich zu 


Chalek heut vor hemmen | 
| auf und tritt brutal zu... 


150, das genügt. fah,das Vieh wollte mich 
|betrügen, wie Alek z 
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Er bindet die Hündin an einen Baum | Ich kann sıe nicht 
und geht weg Bessy versucht ver- | | || rrehrsehen Ihr Blick 
geblich sich loszureißen... II IL so arklagendl! 


Vertrau mir, Kleines!5 Doch Bessy haßt ale Handı, 
mißbraucht ! (— 252 die ıhr die Freiheit nahm. Wü‘ 
Fr tend schlögt sie ihre scharfen 
Zähne. hinein... 


| Das Halbplut schnallt seinen gefloch > | 

| Zedergürtel ab und schlägt mit aller 2, Kraft \\ 

| zu Derarme Hund bricht FE \ 

I} wimmernd zusammen. / 
. ui — 


Nun versucht das verrückte Halb s Dabei achtet er nicht auf 
blut seinen Kummer über dieSchlech- ‚sein Feuer, das sich dlurch 
tigkeit der Welt mit Whisky einen Windstoß gefährlich 


| Aihunterzuspülen ... ausbreitet... 


Re 


Chalek, der eigenartigerweise mit 
Zwei gesattelten Pferden unterwegs 
ist, wird schließlich durch Lautes Ge- 
wieher geweckt. Doch es ist zu spät... 


7 k Du sandtest mir die Feuerd&monen, Alek 
erseek aber sie werden mich nicht kriegen. Haha? 


D > a) EEE, 

Eine Stunde zuvor : Andy erwacht aus tie 

fer Bewußtlosigkeit ein Kopf schmerzt || Mutlos wandert er durch 
m — = den Wald und ernährt 







} s 

Ay) ‚ daß er sich verirrt hat 
YA y und ohne Führer das Camp 
nicht finden wird Nach 
Bessy rufend, dringt er 
| immertiefer in die Wild- 
hiseih... 


' Da sieht Andy Chalek vorbeipreschen. 


Er ruft ihn... 


RS 





Das 
/hr Ve 
NN 4 








Halbblut glaubt erneut, daß 
ferfolger eingeholt haben... 
NL- 


In Fonik schlägt das Halb- 
blut mit Zweigen auf das 
brennende Gras ‚verbreitet 
den Brand aber dadurch hoch 


Bessy ‚von dem seltsamen Mann 
Lüngst vergessen, droht ein Opfer 
der Flammen zu werden... 








Ha, wer Chalek fangen will,muß 


schon früher aufstehen ! 
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U Die Kugel verfehlt Andy 


nur knapp.-- 


Bessy !! Träume ich ?Da beilt 
doch Bessy! 


er zerrt sie an der Leine Doch 
da ist Andy bereits heran... 


Nun wird der Wald vollends von clen 
Hommen ergriffen. Die Tiere geraten in | 
Aufruhr, der Himmel verdüstert sich... 


Ehe Chalek erneut schießen 
kann, ist Andy hinter dem Fel- 
‚Sen in Sicherheit ... 


Im Laufen stellt er fest, daß 
er gar nicht verfolgt wird. Und 


[| er hört... 


Die Hündin ist aus der Bewußtlosigkeit \ 
erwacht. Die Flammen sengen ihr bereits 
das Schwanzfell an... 


Durch Bessy mitgezogen, versucht 
Andy den Flammen zu entgehen,die 
rasend näher kommen. r 


Eine Ente ! Dann muß Wässer 
| in der Nähe sein / 
Als: 





Die Beiden folgen dem Flug der Ente, 


das prasselnde Feuer quf den Fersen... 


ZZ EEE N >\ 
Hurra, der Fuß! Bessy,du N 
reißt mir die Hand aus! 


Sticken sie fast arı dem Rauch, 
der sich inzwischen über den \ 
Fluß gelegt hat... 


(| dem anderen Ufer entgegen. Doch das Ufer ist noch 





Das gnadenlase Flammenmehr Laßt alle Nachzügler werden ein 
Wäldtiere in Panik flüchten... Opfer.der Flammen. Der 
u a, r nahende Tod lößt die 
Br natürliche Feindischaft 
uAU ( SSeH... 


ug 


cr 

3 x Die gemeinsame Flucht erinnert 

17 A | an den Einzug in die Arche Noahs... 
7 . 


Das kühle Wasser ist ein 
Labsal nach der ausgestan- 
denen Hitze... 


10 EEE” > GEBE SR a / EEE ei 
Nach Luf£ ringend\.schwimmen die Tiere und! Andy „.undl cie Strömung 


ist am Ende seiner 
Kräfte... 


sehr stark Andy [ 









Erschöpft klammert sich Andy ar Bessys Endlich berührt Andy B 
Nacken. Das tapfere Tier gibt sich alle Mühe, W mit den Fingerneirige E 
um seinen Herrn über Wasser zu halten... 1 Schilfstengel 


rg 
a] 


Eott sei Dank !Wir sind ge Ä Oh, wir sind ja gar nicht am anderen Bessy schaut den 
AN rettet / Ufer. Das ist eine Insel ! Laß uns erst h anderen Tieren nach, 
: mal ausruhen ... - die von der Strömung 
e ‘ | || abgetrieben werden. 
Ihr nn ist unge- 






m E \ T u 
a Es IS, 
5 EV MG aa 
DR ist irgenciwas in den N) Das schauen wir unsmal \ 
| Rauchschwaden. re | genauer an... ! 3 
Br N ‘ 





Die kleine Insel ist nicht unbewohnt. Als der Wind e Ü u Hierbleiben, Bessy! 
den Rauchschleier zerreißt, sieht Andy -starr vor x: \ i Der Kerl ist für dich 
Schreck - einen gewaltigen Grizzly-Büren auf sich Ui NIIT Fe zu gefährlich ! 





I| Bessy, zurück | Oh, nein, Die Börin ist verblüfft über den Angriff, 
IL ‚sie ist verloren / denn sie ist gewohnt, daß man vor ihr 
3 flieht. Bessy beißt in ihre Hinter - 


en u 
Doch Bessy gehorcht nicht. Mit wüten 
dem Gebell geht sie auf den Grizzlylos 
N 


> 





‚Arme Bessy ! Hoffentlich hat \| \| Hoch aufgerichtet stößt die 
‚sie sich hichts gebrochen! Börin Lautes Siegesgebrüllaus. 
U LEE Die Beute ist ihr. so gut wie si” 





ee 






Versteinert sieht Anoiy das starke Tier sich = Ihr Junges macht verzweifelte 
nähern, doch da bleibt es auf einmal stehen Anstrengungen, die glatte Fels- 
und wendet den Kopf. 5 wand zu erklimmen... 


Dreimal fällt das Bärenkind herun- Ohne sich weiter um Andy und Bessy zu Du hast Glück gehabt ! Doch was 
ter, wobei es klagend heult. kümmern, eilt Mutter Grizzly zu ihrem tun, wenn die Bärin zurückkehrt ? 
; Jungen Andy nutzt die Calaeneh, 3 

reißt die Ärmel aus seinem Hemd urı 


verbindet Bessy, die stark blutet... 
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Iıtter Grizzly erreicht Ihr Junges | 
Um zu verhindern, daßes sich in 
den folgenden Kampf einmischt... 


Aber Andy hat einen Entschluß gefaßt Wäh- 
rend die Börin zurücklöuft , schwimmt er um 
die Insel, zu der Stelle,wo das Junge frißt.... 


Was hat Andy vor ?- Inzwischen nähert sich 
der Grizzly Bessy Die verletzte Hündin ge- 
rät in Panik... 


Puh !..Da bin ich 
Ja gerade noch 
fertiggeworden! 
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... sorgt sie für Nahrung Am Flußufer legt 
‚sie sich auf die Layer, fängt auftauchen- 
de Fische und wirft sie an Land 





‚sie sich wieder den Eindring- 
Lingen zu... 


Das ist die einzige Chance! Ich 
muß schnell handeln ‚denn Bessy 
ist der Bärin jetzt ousgelie- 


Plötzlich wendet 
sich die Börin ab 
Ihr Junges hat zu 
Wimmern angefangen 


Hab noch ein wenig Ge- 
duld Gleich wirst du se- 
hen,auf welche tolle Idee 
dein Herrchen gekom 


Vom mütterlichen Instinkt getrie- 
ben , stürmt die Bärin zu dem Platz 
on dem sie ihr Junges zurückließ... 











hdiy hat den kleinen Bären auf ein schnell 
gebautes Floß gesetzt Mutter Grizzly schaut 
nicht schlecht ‚als ihr Kleines plötzlich ‚yorbeiglei - 


Du mußt erstmal gesund wer- 
den... ! 


Bessy.s Wunde heilt 
nur Langsam Andy ist 
auf der Insel für Tage 
festgenagelt Erlang- 
weilt sich schrecklich. 


Mit trod«enem Moos 
und zwei Feuersteinen, 
die er gegeneinander 


‚schlägt ‚entzündet er 
ein Feuer... 





Einen Augenblick zögert sie 
hoch, doch als der junge 
Bär immer weiter abtreibt 


(RRET? 
Hm...mit deiner Wurde kön 
nen wir nicht so 
schnell hier weg. 


Mit einer provisorischen Angel 
sorgt der Junge für ihren Lebens 
unterhalt. 


Inden kalten Sternennächten fragt sich Andy 
voller Sorge, was mit seinen Eltern geschehen 
ist und ober sie jemals wiedersehen wird... 
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u u. 


n Bald müßte ich Bjlls Hütte errei- || 
’ chen. Hoffentlich ister zu Hause ji 


Während! Andy gedul- 
dlig Bessys Genesung 
abwartet, hat dıe 
tapfere Jenny einiges 
erlebt... 





Verflixt ! so kurz vor dem Ziel Wie 


5 nn 
Soll ich das Wolfseisen bloß runterkriegen, Der Mechanismus is ver 


rostet. Der geht nicht auf... 


1 Zr erkennt ihre Hilflosigkeit 
1 und pirscht sich an... 


Ki, 1 BT] 72 17 GER E, Me Ti 
’ 


i 7 


7, 


Auu! Das tut teuflisch 
weh! 


Mit wilden Fauchen ‚schleicht das N Jenny bemüht sich, das Gewehr zu errei 
gefährliche Tier näher... N chen, das sie beim Sturz verloren hat 







Verzweifel£ ruft Jenny um Hilfe Ihre 
Schreie wecken jedoch hur die Aufmerk- 
samkeit eines Fumaıs... 
u, A 


E 2 





I N Ve I) DE — 


| Der Puma scheint sich an Jennys Be- N Ein Zweig ! Ich habe nocheine Chance ! Zitternd gelingt es ihr 
| mühungen zu amüsieren. Ihre Furcht m das Gewehr an sich zu zie- 
| wiegt ihn in Sicherheit Null. N hen... 


DZ 


u" 


il $ EP] 
ll Während sie nachsieht, ob geladen ist, ) ; ; Der Puma sieht seine Zeit gekom- 
| dreht sich altes vor ihren Äugen... = eh er. & 
N [Fr hal tigt ‚sich ihrer... wire om y 4 
| f - .. 
a 


['EIT7 427 


Jenny bricht zusammen. Im Fallen kann sie | B Zil Carter befindet sich auf Biberjagd Soeben Zoundis ! Wer könn 
aber noch den Hahn durchziehen. Die Wild- föhrt er das Ver des Regensees ab. Da,ein Schuß... ‚fe Sich hier schon 
katze ist tödlich getroffen. ; | | N j « 5 rumtreiben?‘ 
YM N VER '3> 
n A fi, . 1 u 
We | tn —— 
ie % 2 — Aa — » — — 


a 


AH u Je BIBEE _% 
Als Jenny zu Bewußtsein kommt, findet sie sıch in Bills Sobald sie sich halbwegs erholt hat, |i Marc’! Wo bist 


Blockhaus wieder. Während Jenny die dramatischen reitet sie mit Bill,cer Heilkräuter N du ? Wir sind 
Ereignisse schildert, versorgen die Carters ihren Fuß... mitnimmt ‚zum Camp zurück... | zuräck ! | 


4 





Er ist weg !Ohne Nachricht Und 
Andy ist auch spurlos verschwur” 
dieen!Aber... das ist ja schrecklich! | 


Schau,da sind Schleifspuren. Marc ee 2 ei 2 a Bremsen wiecher Die 
wird! sich in die ıch aufgerichtet.Scheint also schon länger her 
ei Sonden Wege zu sein, daß er hier durchkam. Trotzdem kann 

er nicht weit sein. = 









ni FT 
RE m DIPFn 7 . 
| Halb verhungert liegt eine re- / Mein Gott,wie mußte er leiden !Auf Jenny seine Wurnck 
gungslose Bein Gras... der Suche nach Nahrung wird er er j De E 
= % \ x p ‚sich hierher geschleppt haben. Aber | = helfen keine Hejlkräu 
iR 


Warum is, Andy hicht bei : 1 || ter mehr. Marc muß 
__ ihm; dringend operiert wer 
den! 













Marc wird auf. eine primitive Trage e FR : Die Ausrüstung können Ob Jenny sich danicht irrt? 
gelegt. Man will ihn zum Hospital _* > wir ruhig hierlassen. Wer = Und wie sollen die Ca- 
im nächsten Handelsposten a ‚sollte sie uns denn in yoons hoch ihr Erstlings- 


Lransportieren... 2 dieser Wildnis stehlen ? recht beweisen, wenn je- 
/ mand das Gebiet beah- 
Sprucht ?Die Schriftrolle 
ist nämlich verschwunden! 1a 
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7 SEHE — DEE VUMMEEEEBEE En ann EeEmBeEEEe eng a —-]) 
Uhterwegs kommt Marc wieder zu sich Er fie- ... daß Ahdly von der b Spöter erreichen sie die Niederlassung 
bert und phantasiert stark Trotzdem kann Jagd hicht mehr heimge- A | der Coldsucher Während Mare ins Ho- 
Jenny seinen Schilderungen ent- y jehmen.. kehrt ist... A spital gebracht wird, jagt Bill davon, # 

um Andy zu suchen. 


Oh, du fieb Darauf habe ich unseren Claim fest- 
ein Schriftstück | ja rn u e gelegt. Ich vergrubes. Doch als 
in einem lederk6- | "Nein, habe ich mich Hunger und Schmerzen fort- 
cher gesehen ? picht ! M KR irieben, habe iches im Fieberwahn 


[.: 1 


VFANF 
u 


Unterwegs muß ich | Beruhige dich. Es mü- Schätze, er hat s überstanden! Hat eine tol- 
den Köcher verloren | te mit dem Teufel zu- Le Konstitution Auf das Bein hötte ichnichts 
haben. Wie sollen wır gehen ‚wenn sich gera” - 
unser eg Li de dort wer niederlas-, S 7 





Jenny fängt zu Schluchzen an Wöhrendessen ist Bessy | Trostlos hier. Alles Leben ist | 
Die Anspannung war zu groß... vor ihren Wunden gene- || eh Bea WA FADEN 
‚sen. Auch ist das Feuer FIENES ZU ESSCh 
BR im Wald niedergebrannt, 
sodaß Andy und Bessy 
ans Ufer zurückschwim- 
men können Einige Zeit 
ziehen sie durch die ver- 
wüstete Landschaft... 
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Völlig entkr&ftet erreichen sie end'- 

Lich Einen Landstrich, der vom Feuer 

verschont wurde .Andy wird ohn = 
mächtig... 










Aber !?... Irre ich mich ?Dort 
Vorn... Y 
=) 
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Vergeblich versucht Bessy den Be- 
wuißtlosen wieder auf die Beine 
Zu bringen... 


Es ist Bill Carter, der auf der Suche nach 
dien Vermißten , auf sıch aufmerksam? macheh 


Srsnseng 








Doch als Bill n&herreitet, nimmt | 
| Zessy eine drohende Haltung ein, 
| um ihren Herrn zu beschützen... 









ur. 
Bessy braucht zwar dringend Nah - 
rung , aber als treue Hündin wacht 
‚sie ander Seite ihres Herrn... 


ndls ! Immer noch nichts. Den jun” 
gen Spund miüsseh wir wohl ab- 
Schreiben, in Dreideibelsnamen !' 








|| Mit Kolbenschlägen gelingt es dem erfahre- I Bessy ist überreizt_durch.die 


nen Westmann Bessy zurückzutreiben... 


ausgestandenen Strapazen. 
Unempfindlich für Schläge.geht 
‚sie wieder zum Angriff über... 









es muß sein... 


DEE — 
Fr Peer: - NÖ m ———— —T 
Zounds! Der Hund muß tollwätig ge“ Wie soll ich nun den g Halt still, Bessy ! Du wirst gleich 
worden sein ! Jungen retten ? Verd... | Von deinen Leiden erlöst sein / 
es Ist furchtbar, aber | 
wer [ 
- N 


Nach diesem verhäng- 


Tier} Aber mir bli 
he ee nisvollen Mißverständ- | 


keir ch hl... 
eine andere Waı his, reibet Bill mit Andy 


Noch bevor er seinen Hunger stillt, 


‚Später kommt Andy in den Armen 
möchte Andy seinen Vater besuchen. 


der überglücklichen Mutter zu sich... 


1 Nun...ähm... And)... 
Mir blieb keine andere 


Wahl. Ich mußte E 


Marc schlöft ruhig und friedlich.- Da“ 
nach begibt sich das Trio In den Saloon 


Bills Hiobsbotschaft ist niederschmet- 
ternd. Andy hat keinen Appetit mehr. 
.. Da betrittein Fremder das Lokal... 
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i Aber bald werde ich reich a ——t 
sein und dann gnode dir! : 


He,den Mann kenne ich ' Er hat auf mich geschassen Wieder jemand der Cha- In dies der Sheriffein und 
| i lek Uhrecht tun möchte ! Andy e Anklage... Ä 
| | - RS lee: } | Hpdct, N“ 


Mußt du erst beweisen, Jun- Sheriff, ich bir nur hier um einen Was ?! Das ist unser Claim !Der | Schweig! Die Ausrü- 
ge !-Hm...Mir kommt der Bur- Alam anzumelden: Bej der Bje- Kerl hat unser Camp gefunden tung Daher P}2 N 
gung des Flußes Eir Felsen mit 3 ya h al] 


Zacken befindet sich an dem Ort 


Sche aberauch bekannt vor... 


Das sind ein bißchen viele An- Da der einzig schlüssige Beweis für Andys So schnell geben wir uns noch 
Schuldigungen, Junge! Wiege- Aussage Marcs Schriftstückist, geraten nicht geschlagen !Den Köcher 
Sagt, hier muß man erst Bewei- die Cayoons bald ins Hintertreffen... mit dem Schriftstück hat mein 
Se liefern. Vater verloren Sie haben die 
Pflicht jemand danach suchen 
zu lassen, Sheriff I 


Dir Su, all Mlne Pervaaingel ‚Sei unbesorgt , Andy, ich finde (= röudige Coyote will mir meinen 
Ich werde Bill Carter danach su- den Köcher schon ! rechtmäßigen Besitz wegnehmen... wie 
chen lassen ! Aber wer: ich richt | En Ze el N Alek alamals / 
bihnen 24 Stunden das ver- N Ali 1 
damtmte Ding hier Liegen habe, 
dann packt ihr besser eure Sachen 

N und Verschwindel 


Al =: ; \ x E 


| Io 


IH Nr 
Mae) 





Dunds! Daß dıe Leute 7 Re dich nichtla 
. j ; 4 
nöbeserairerun li | WAR sl rec kamen, 


IN ; 2 N 127 ET hu 
IT u m nA 
Büitzschnell dreht sich Bill um |N 
und feuert aus der Hüfte .... ’ 

fi BR; She BR WE 5 


y%. 


damit hi 
Chalek we 


Für den Rückweg zum Handelsposten kann .. 8 Chalek möchte enallich 

Ich mır Zeit Lassen. Haha! Seinen Claim anmelden. 

: Die weisen Lügner haben 

mich lange genug aufge- 
alten : 


[A 
ae fs © 





Der Zufall führt sie zu der Stelle, un- 
weit des Cayoon-Camps , wo Bill ver- 
wundet am Bodenliegt... 


Mittlerweile ist Bessy 
wieder zu sich gekommen. 
Ein Streifschuß hatte sie 
bloß bet&ubt. Da die 
Kugel aber durchs dichte 
Nackenfell ging, glaubte 


Bill die Hündin getötet 

zu haben. - Bessy folgt 

der Spur ihres Ängreifers, 

verliert sie aber bald 
wieder... 





a m 3 U as Li 7 TE RW 


Bessy nimmt den Geruch ihres Angreifers wahr Carters Stöhnen beunruhigt sie. Plötzlich hält sie inne: 
und macht vorsichtig einen Umweg... ‚Sie zieht sich Liefer ins Dickicht eih vertrauter Geruch 
j umgibt sie... 


Schnüffelnd entdeckt das treue Tier den | Glücktich, etwas von ihrem Bill, der gerade seine Wun- 
Dokumenten- Köcher, von dem das Halbblut [| Herrn gefunden zu haben, nimmt\| \ij Je versorgt, sieht sie und 
Slch entledigen wollte... | sie das Leder- \\, efuı ins ruft nach ihr... 


PAIR 
IM 


U CU MUUERGEEEEE <07| GER | 


Aber Bessy ist mißtrauisch undent- Unglaublich ! Sie hat den Köcher und folgt Und meinen Schuß hat 
fernt sich. Dafür entdeckt sie den Ge- N) Chaleks Spuren !Das führt sie indie Stadt ! ‚sie auch überlebt !Was 
uch von Chalek, der sie so quälte... Aw ; 2777 ist das hur für ein Hund ? 


















Büro des m | Tut mir leid, Mrs. Cayoon, Verzweifelt wirft sich Andy in 
Im r henifls. - Min aber die Zeit ist um Ich ma Mutters Arme ‚doch in diesem 
| ! Augenblick siehter... 


al I DT: 


r I, 


N 
LA 


m DE N 


er Sheriff | Teufel, wie kommt der MHomm her, alu kleine WI 
Hund an das Ding? Aber Wete! Niemand'betrügt | 
bWüffe... € 


wie ich immer sage: Be“ mich mehr so wie Ale 
weis ist Beweis ! 4 


Wenn ihr nicht wollt, daß dem Jun- Mit dir als Geisel, 

gen etwas geschieht, dann bleibt mir Werde ich das Gold'- 
— am en 

‚alla INT ne 


age; 












Sa 


ee ? EN 
Halte den Hund im Zaym 
loder die Kröte wirdes büßen! \ 
= 
wer 
3 LA 
= 
N E 177 
a m) IN gr 
SEM / 
\ AR N JAN! 7 
1 r [\ 
4 
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Hierbleiben,, Bessy! 
Der Mann ist ver- 
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TE ELBE m ı 
Doch Bessy kennt kein Halten. Als Chalek seinem 
Pferd die Sporen gibt, springt sie ihm an die Kehle. Fit] 


| 


9 I] (| 
er =. N NS Para 
en Rn, 


ee I TEEN RETTET 
Bessy zerfetzt ihm das Gewand, und würde ihm b 3 WEN‘ nd alle 
wohl noch schlimmeres antun, wenn nicht... : \ DER S\ re Chalck 7 Das 
1 rm 1 £ = ‚habe ich nicht verdient 
IV \ R 
l ’ . 
il 


















Der Sheriff erinnert sichan | WBei der feierlichen Claim -Festlegung WE holen ik 
Chaleks Geschichte : (st der bärbeißige Westmann schen en 


VER 3 Tahan Torkts Binder „Wieder Sabei... taufe haben sıe bravourds über- 


einen Mann erschassen,mit 
dem er sich zersfrilten hatte 
wegen eines Goldfundes: 
Alek Dafür wird er heute 
hoch gesucht - Doch Alek 
War Sein eigener Bruder. 
Und so wurde Chalek"ver- 
zweifelt über die Tat"wahn” 
sinnig 
Das Halbblut wird festge- 
Nommen . Danach macht man 
sich auf die Suche nach Bill 
Carter... 


Einige Wochen später steht ein neu- 
es ‚Schmuckes Blockhaus am Fluß... 
Wenn in den kalten kanadischen Näch- 
ten der Sturm um's Haus heult, haben 
es die Cayoons darin gemütlich 

7 und warm... 


